
37

   
Das Kreisblatt erscheint Freitags; es kostet

für den Monat bei der Post 0,50 Reichsmark

Poftscheclkontem
Kreistejinunggamt Breglau Nr. 3130
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Jnserate werden bis Donnerstag mittag ir
Der Geschäftsstelle angenommen. —- Preis küs-
die oiergefpaltene Millimeterzeile 6 Reichspfennige

  
Druck und Verlag

A. Ludwigs Buchdruckerei Nothe & Politt
in Oels

 

im. 14 Oel-, 6. April 1934 72. Jahrgang
 

I n h a l t s vse rze i ch n i s: Betr. Wanderungsftatistik S. lieber Die Plfändung von Miet- unsdi PachtzinsssosrsderungenS37.
37. —- Instandsetzung Der öffentlichen Wege Si 37. — Gesetz ——- Bekanntmachungen anderer Behörden.
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Kreislieumlmer wart bei Eurer Kreis nimm!
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Amtlikher Teil

Bekanntmachungen des Laudrats

Oels, den 5. Aspiril 1934.

— Betr. Waniderungsstiatistik.

Ich erinnere Die Ortspolizeibehörden an die Vorlage der
Zählskarten füir die Wasnderunigsstatistik für das sasngelsaufene
Vierteljahr. Frist 5 Tage
Auf meine Kreisshlasttvserfiigung vom 3(). Juli — Si 140 —-

wseise sich hanc

L. "l. 3606.

L. I. 1450. O e l s , den 29. März- 1934.

anstandfsetzung der öffentlichen Wegs-.

Die Or«tsvo«lizeibelhsörden des Kreises ersuche ich auch in die-
sen-r Jlahrse auf die gründliche Jnstandsetzung der öffentlichen
Weges zus dringen und die erforderlichen Blesferungksarbeiten so-
wie das Heben der verflaichiten Seitengräbsen zsu veranlassen.

jBis zum 25i. Mai d. J. sehe ich einem Bericht entgegen, „ob
sich die öffentlichen Wege überall in sgsuster Ordnung befinden.

Gesetz über die Psändung von Miet- undl Piachtzinsforderungen

wegen Ansprüchen aus öffentlichen Gsrundstiiickslasten.

Vom 9. 3. 1934 (RGBl. I S-. 181).

Die Reichsvegierung hast das folgende Gesetz beschlossen,0 das
hiermit verkündet wird-:

(1) Die öffentlichen Lasten eines Grund-stärks-, die in wieder-
kehrenden Leistungen bestehen, erstrecken sich. nach Maßgabe der
folgenden Bestimmung-en auf die Miet- und Pachtzinsforde-
runsgen.  

(2) Werden Miet- oder Pachstzinssforsderunigken wegen des zu-
letzt fällig- gewordenen Teilbetrag-es der öffentlichen Last ge-
Pfändset, so wird die Psfändunig durch ein-e spsäter vson einem
Hypotheken- oder Grundschsuldkgsläudigser bewirkte Pfändung
nicht berührt. Werden die wiederkehrenden Leistungen in
nisonatlichsen Beträgen fällig, so gilt dieses- Vorrecht auch für
den vorletzten Teilbetrag-.

(s) Jst vor der Pfändsung Der Miet- oder Plaschtzinss eingezo-
gen oder in anderer Weise über ihn verfügt, so- bleibt die Ver-
fugsunsg gegenüber dem aus der öffentlich-en- Laxst Berech«tiigiten,
soweit seine Pfandng das Vorrecht des Abs. 2 genießt, nur
im: den zur Zeit der Pfiändung laufenden Kalendermonat und,
wenn die Pfändnnsg nach dem fünfzehnten Tage des Monats
bewirkt Ist, auch für den folg-enden Kalendermosnat wirksam.

B e rli n, Den 9. 3. 1934.

Der Reichskanzler
Ad oslss Hsi t l e r.

Der Reichs-minifter der Justiz.
Dr. Gsii-rtner.

Der Reichsministier der Finanzen.
Graif Schwerin vion Krosigk.

Der Reichswittschaftssministen
Dr. Sich mitt.

I

Veröffentlicht.

Js—-Nr. 1660 Oeils, Den 5. April 1934.

Der Landrat
- Dr. Matzke.
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Bekanntmachnngen anderer Behörden

R. K. I. 71. Oe l s, den 4. April 1934.

Die Mitglieder des hiesigen Zweigviereins vsosm RotenI
Kreuz werden zu der am

Freitag, den 13. April 1934,

nachmittags 555 Uhr

anberaumten Haupt-versammlnng
15, hiermit eingeladen

Tagesordnung:

1. Abnahme der Jsahresrechinungen für 1932 und 1933 und
Erteilung der Entlastung

. Entgegennahme der Jiahresbserichtie fiir 1932/1933.
3. Ermächtigung des Vorsitzenden durch die Mitglied-er-

vsersammlung zur Errichtung einer neuen Satzung.
. Wahl des Vorstand-es
. Rostkreuztsag 193.4.

G. Verschieden-es

Der Vorsitzende des Zweigvereins
vom Roten Kreuz.
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Sp a hlitz, den 29. März 1934.

Der in der Gemarkung W ü r t e m b e rg gelegene Kirch-fuß-
weg, der nun Ludwsigsssdorf nach- Osels führt, wird-« von der Groß-
Gllsguther thiaussee bis- zum sogenannten Siedslerweg (Querweg
von der Ludswsigsdorsfer zur GroskEsllsguther Cshiasussech wegen
Siedlnnsg des Gelände-s aufgehoben

Der Amtsv«orftehser.

J. V.: P o h l

Vtu ch wasl d, den 27. März 1934.

Unter denr Schiwein-ebest1a.nde des Lsasndwsirts W i [h e I m
R Hi ch elt in N« e u do rf bt B-. ist. R o tla u -f ausgebrochen

Stallsperre Ist angeordnet

Der kommifsarische Amtsvsosrfteher.

 

 
 

D o b r i s ch a u , lden 29. März 1.93«4,«"

Bekanntmachung. ṅ »

I. Laut Vergleich vom 18. Iuili 1925 ist der Psrivsatweg durch
ihren Niederhosf in Dobrischau nur für Mitglieder der Ge-
meinde Dobrischau gestattet, und zwar in der Zeit vson 6 bis
i20 Uhr in den Wintermonateu und von 5 bis 21 Ubr in den

. . . T Soinmersmonaten
Im Kreis-hause, Zimmers II. Der Fußweg von der Schule D obrisch an nach dem

Gutwohuer Wege wird auf Antrag eingezogen. Einspsrnche sind
bis 15. April 1934 zu erheben.

Der Amtsvorsteher.
als Ortspolizeibehörde

Ot t o.

Wo itsdorf, den 3. April 1934. '

Unter dem- Sschsweinebestsasnde des Bauers Richard K. as us-
man e in Wko itsdorf ist R otla uf tierarztlich festgestellt
werben. (55-ekhs"o"sftspesrre ist angeordnet. -

Der Amtsvorsteher.
S ch o l z.

  

Wetterbericht " 5
der öffentlichen Wetterdienststellse Breslau-Krietern.

(Niachidruck auch- mit Quellenangkabe Der-boten!)

Zu Beginn der letzten Mjärzwoche befanden sich die Sud-enn-
länIder im- Lskrenzgiebiete verschieden temperierter ßu'ftmafien.
Wsäshrensd Wtarmliuft vom Vulkan norsdswäsrts wanderte, lagerten
kältere Luiftmasssen über Nord- und Mitteleuropa. Niederschläge
traten jedoch nur vereinzelt auf-. In der zweiten Wiochenhälfte
begannen die Lsnftmassen abzufinden- und aushseiternde Witte-
runsg stell-te sich ein.
In den Osterfeiertagken brach-en seh-r trockene kontin-ent-al-sar·k-

tische Kaltlustmassen vsosn Rnßland her in Schilessilen eins usnsd
führten zu erheblichem Temper-aturrükck"sgan·g. Im Flachslande
wurden etwa 3 Grad, in mittleren Lagen bis zu 5 Grad Kälte
gemessen. Auch tagsiixber konnten- dsie Htöchsttemiperiaturen
10 Grad nicht erreichten. In der zweiten Hälfte der ersten
AprilwioIche haben wir mit einem Uebsesrgkansg zu- unbtestsändige-
nein Wetter zu rechnen. Die Kaltluftmassen diirftens jedoch- vor-
herrschen-, so daß auch- anschilsiesßiend in. der zweiten Aprilswoche
die Witterung- unbeständig bleibt und häufig-e Kaltlufteinsbriiche
zu verzeichnen sind. Dr. Ssch i n 5e.-

 

 

   im Geschäftsleben gibt es nicht,
denn Stillstand bedeutet auch
hier Rückgang! Sie beleben lhr

Geschäft durch ständiges lnse-
z riereanserieienbringtOewinn

Die „Lokomotive an der Oder"
ist das beste Insertionsorgan!

  


